
 

Howto: Unabhängigen Journalismus in 
Russland retten, Meduza retten 
Unsere Kolleg:innen der russische Nachrichtenredaktion Meduza brauchen unsere Hilfe. 
 
Der Kreml versucht, die Wahrheit über den Ukraine-Krieg zu verbergen. Meduza, eines der 
größten unabhängigen russischen Onlinemedien, wurde geblockt. Die Redaktion musste 
Russland verlassen. Meduza kann kein Geld mehr aus Russland erhalten. Deshalb wendet sich 
die Redaktion nun an uns Europäer mit der Bitte um Hilfe. Meduza sucht 30.000 
Unterstützer:innen, um weiter berichten zu können. Millionen von Lesern in Russland brauchen 
eine unabhängige Informationsquelle. Und Meduza könnte bald ihre letzte sein. 
 
Am Montag den 14.3 startet das Crowdfunding auf https://save.meduza.io/eu [Sperrfrist 
Montag 13 Uhr, Seite noch in Entwicklung 🔧 ]. 
 

Was kann ich tun? 
 

1.​ Werde am Montag Supporter:in. Trage dich hier ein, um vorab Updates zu 
erhalten.  
 

2.​ Verteile den Aufruf: Poste auf deinen Kanälen, hier sind Vorlagen & Texte 
 

3.​ Aktiviere deine Redaktion: Hilf den Kollegen in Russland, leite dieses Doc weiter, gib 
diese Vorlagen an dein Social Media Team 

 
 
Die Medienkontakte von Meduza oder Krautreporter findest du hier. 
 
 
_____________________________________________________________________________ 

FAQ 
Was passiert genau am Montag? 
Meduza startet eine Crowdfunding-Seite unter https://save.meduza.io/eu [Sperrfrist Montag, 
Seite noch in Entwicklung 🔧 ]. Sie suchen 10.000, besser aber 30.000 Unterstützer:innen.  
 
Wer oder was genau ist Meduza? 
Meduza.io ist eine größten russischen unabhängigen Nachrichtenseite. Berichterstattung 
dritter zu Meduza: The New York Times, BBC, Vox, Good Morning Britain (ITV), Vice , Neue 
Zürcher Zeitung, The Telegraph, The Washington Post , Foreign Policy, El Periodico, The 
Guardian 
 
Warum braucht Meduza Hilfe? 

https://save.meduza.io/eu
https://krautreporter-magazin.typeform.com/to/fjp24R1t
https://save.meduza.io/eu
https://www.nytimes.com/2021/08/23/business/media/russian-journalists-independent.html
https://www.bbc.co.uk/sounds/play/m0014x14
https://www.vox.com/future-perfect/22955885/donate-ukraine
https://www.youtube.com/watch?v=l29lyeEIt8c
https://www.vice.com/en/article/5dgjdb/russian-journalists-against-ukraine-invasion
https://www.nzz.ch/international/russland-folgenschwere-brandmarkung-unabhaengiger-medien-ld.1614210?reduced=true
https://www.nzz.ch/international/russland-folgenschwere-brandmarkung-unabhaengiger-medien-ld.1614210?reduced=true
https://www.telegraph.co.uk/news/2021/05/06/hackers-jeopardise-crowdfunding-campaign-prominent-russian-news/
https://www.washingtonpost.com/gdpr-consent/?next_url=https%3a%2f%2fwww.washingtonpost.com%2fopinions%2fglobal-opinions%2fmeduza-putin-foreign-agent-law%2f2021%2f05%2f06%2f9cea903c-ad02-11eb-b476-c3b287e52a01_story.html
https://foreignpolicy.com/2021/05/06/russia-media-meduza-crackdown-opposition-protest-putin-navalny-foreign-agent-law/
https://www.elperiodico.com/es/internacional/20210509/rusia-lanza-asalto-precedentes-prensa-11707054
https://www.theguardian.com/world/2014/oct/23/russian-journalists-meduza-project-latvia-kremlin-crackdown
https://www.theguardian.com/world/2014/oct/23/russian-journalists-meduza-project-latvia-kremlin-crackdown


 

Mehr Infos hier. 
 
Gibt es Bilder, von der Redaktion, die ich benutzen kann? 
Aus Sicherheitsgründen werden die Identitäten und Gesichter der Redaktionsmitglieder 
geschützt. Hier ist eine Auswahl an Bilder, die öffentlich verwendet werden können. 
 
_____________________________________________________________________________ 

Social Media Vorlagen 
Hier sind Canva-Vorlagen, die ihr in euer eigenes Design gießen könnt:   Instagram Carousel, 
Instagram , Twitter , Insta-Story (Sperrfrist Montag 13 Uhr) 
 
Download & Textvorlagen (dafür braucht ihr einen Canva-Account): Instagram Carousel, 
Instagram , Twitter , Insta-Story (Sperrfrist Montag) 
Download ohne Canva-Account: Hier 
Hashttag: #defendthetruth 
Mehr Text: hier 
_____________________________________________________________________________ 
 
 

Medienkontakte 

Meduza: 
-​ Katerina Abramova; Abramova (at) meduza.it 
-​ Instagram: @meduzapro 
-​ Telegram: https://t.me/meduzalive 

 
Krautreporter:  

-​ Leon Fryszer, leon@krautreporter.de 
-​ Sebastian Esser, sebastian@krautreporter.de 

 
 
Bilder zur Veröffntlichung 
Aus Sicherheitsgründen werden die Identitäten und Gesichter der Redaktionsmitglieder 
geschützt. Hier ist eine Auswahl an Bilder, die öffentlich verwendet werden können. 
 
 
_____________________________________________________________________________ 
 
 

Warum braucht Meduza unsere Hilfe? 
 
Meduza wurde 2014 in Lettland gegründet, kurz nachdem Russland die Krim annektiert hatte. 
Seit acht Jahren arbeitet die Redaktion daran, unter schwierigsten Bedingungen unabhängigen 

https://www.dropbox.com/sh/63i01tdgwribx2v/AAAWwxDMsVdraxWrpac-QEb2a?dl=0
https://www.canva.com/design/DAE6reLhEl0/TQlIaggUnUd06qU4OAX8Tw/view?utm_content=DAE6reLhEl0&utm_campaign=designshare&utm_medium=link&utm_source=publishsharelink&mode=preview
https://www.canva.com/design/DAE6kybdG8U/tIXgk0heB1ikWGV1n0Wb-A/view?utm_content=DAE6kybdG8U&utm_campaign=designshare&utm_medium=link&utm_source=publishsharelink&mode=preview
https://www.canva.com/design/DAE6k0Sgh7U/euQM-CcBVGah0Iw11ty2FQ/view?utm_content=DAE6k0Sgh7U&utm_campaign=designshare&utm_medium=link&utm_source=publishsharelink&mode=preview
https://www.canva.com/design/DAE6k1uQi-k/1SH3Y5h6vYma2Ttm8Q1Z7Q/view?utm_content=DAE6k1uQi-k&utm_campaign=designshare&utm_medium=link&utm_source=publishsharelink&mode=preview
https://www.canva.com/design/DAE6reLhEl0/TQlIaggUnUd06qU4OAX8Tw/view?utm_content=DAE6reLhEl0&utm_campaign=designshare&utm_medium=link&utm_source=publishsharelink
https://www.canva.com/design/DAE6kybdG8U/tIXgk0heB1ikWGV1n0Wb-A/view?utm_content=DAE6kybdG8U&utm_campaign=designshare&utm_medium=link&utm_source=publishsharelink
https://www.canva.com/design/DAE6k0Sgh7U/AEHKqG-KYiH3C0xCIdphGw/edit?utm_content=DAE6k0Sgh7U&utm_campaign=designshare&utm_medium=link2&utm_source=sharebutton
https://www.canva.com/design/DAE6k1uQi-k/1SH3Y5h6vYma2Ttm8Q1Z7Q/view?utm_content=DAE6k1uQi-k&utm_campaign=designshare&utm_medium=link&utm_source=publishsharelink
https://drive.google.com/drive/folders/1LcxdKH89uJRIB5daURnL79kif7rl4Dl1?usp=sharing
https://app.slack.com/team/UTPAARHAB
https://www.instagram.com/meduzapro/
https://t.me/meduzalive
mailto:leon@krautreporter.de
mailto:sebastian@krautreporter.de
https://www.dropbox.com/sh/63i01tdgwribx2v/AAAWwxDMsVdraxWrpac-QEb2a?dl=0


 

Journalismus zu produzieren. Im Jahr 2021 wurden sie in einem Versuch des russischen 
Staates, ihre Arbeit zu diskreditieren, öffentlich als "ausländischer Agent" gebrandmarkt. Sie 
verloren den Großteil ihrer Werbeeinnahmen und konnten nur weitermachen, indem sie ihre 
Leser:innen um Unterstützung baten. 
 
Seit dem Ausbruch des Krieges in der Ukraine ist es jedoch unmöglich geworden, Geld von 
Russland nach Europa zu überweisen. Meduza hat so 30.000 Unterstützer:innen verloren. Das 
Team waren gezwungen, das Land zu verlassen, und ist nun über ganz Europa und Asien 
verstreut.  Ihre Website wurde blockiert. Dennoch verlassen sich Millionen Russen weiterhin auf 
ihre Berichterstattung. Und Meduza ist auf diese Situation vorbereitet. Sie haben einen Hauptsitz 
außerhalb Russlands in Riga und haben dafür gesorgt, dass ihre Nachrichten-App trotz der 
Sperrung weiterhin von Russland aus erreichbar ist. 
 
Der Kreml tut alles in seiner Macht Stehende, um die Wahrheit über seinen Krieg gegen die 
Ukraine zu verbergen. Das Land steht unter militärischer Zensur. Die russischen Behörden 
verbieten der Presse, die Invasion der Ukraine als Krieg zu bezeichnen - und drohen 
Journalist:innen, die unabhängige Informationen über den Konflikt veröffentlichen, mit bis zu 15 
Jahren Gefängnis. 
 
Da Meduza derzeit kein Geld aus Russland erhält, wendet sich die Redaktion nun an alle 
Menschen in Europa und Amerika mit der Bitte um Hilfe. Sie bitte den Platz der Mitglieder in 
Russland zu übernehmen. Die Idee ist ein Crowdfunding, um die nötigen Gelder zu sammeln, 
damit sie weiterhin die Wahrheit sagen können. Millionen von Lesern in Russland brauchen eine 
unabhängige Informationsquelle." 
 
 
 
_____________________________________________________________________________ 
 
 
Meduza braucht deine Hilfe! 
 
Liebe/r x, 
 
seit acht Jahren macht das russische Onlinemedium Meduza unabhängigen Journalismus 
unter schwersten Bedingungen.  
 
Im vergangenen Jahr wurde Meduza von den russischen Behörden öffentlich als 
"ausländischer Agent" gebrandmarkt. Die Journalist:innen verloren den Großteil ihrer 
Werbeeinnahmen und konnten nur weitermachen, weil sie ihre Leser:innen um Unterstützung 
baten. 
 
Seit dem Ausbruch des Krieges in der Ukraine ist es unmöglich geworden, Geld von Russland 
nach Europa zu überweisen. Meduza hat 30.000 Unterstützer:innen verloren. Die Redaktion war 
gezwungen, das Land zu verlassen, und ist nun über ganz Europa und Asien verstreut. Die 
Meduza-Website wurde blockiert. Dennoch verlassen sich Millionen Russen weiterhin auf ihre 
Berichterstattung. Denn Meduza ist das letzte große Medium, das unabhängig über den Krieg in 
der Ukraine berichtet.  
 



 

Der russische Staat hat Meduza von seinen Leser:innen abgeschnitten. Die Existenz des 
Mediums ist bedroht, weil es keine Finanzierung aus Russland bekommt. 
 
Doch Millionen von Leser:innen in Russland brauchen eine unabhängige Informationsquelle. 
Deswegen hat die Redaktion ein Crowdfunding  [Sperrfrist Montag, Seite noch in Entwicklung 
🔧 ] gestartet. Das Ziel: 30.000 neue Unterstützer:innen. Mach jetzt mit! 
 
Was kannst du sonst noch tun? Leite diesen Link [Sperrfrist Montag, Seite noch in Entwicklung 
🔧 ] gerne an Freunde, Bekannte und andere Interessierte weiter, um die Wahrheit in Russland 
zu verteidigen. Teile den Aufruf der Redaktion unter dem Hashtag #defendthetruh in den sozialen 
Medien. 
 
Danke für deine Hilfe! 
 
Viele Grüße 
 
X 
 

https://save.meduza.io/eu
https://save.meduza.io/eu
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